Bayerische Gehörlosen Badminton-Meisterschaft im Einzel am 25. September in Bayreuth

Ich trete als einzige Rosenheimer bei Meisterschaft an. Ich bin selbst erstaunen, dass wenig Männer (ingesamt 8 Leute) anwesend sind.

Ich habe eine große Glück gehabt, dass ich in der leichte Gruppe A mit Titelverteidiger Konrad Hildebrandt, Roland Meinl (beide GSC Nürnberg) und Heinrich Zelder (GSV München) bin. Ich bin schon sicher, dass ich komme auf jeden Fall im Halbfinale ohne wenn und aber. 

1. Spiel gegen Konrad, ich habe schon gewusst, dass ich kaum Chance gegen ihn habe. Und verloren mit 13 und 5. Bei 2. Satz bin ich etwas langsam und stehe wie ein Blödmann.
2. Spiel gegen Heinrich, er ist ein leichte Beute, aber manchmal bin ich Leichtsinn, trotzdem gewonnen ohne Gefahr. 21:6 und 21:8

3. Spiel gegen Roland, ich habe gehört, dass er soll ein gute Spieler sein und gibt nie auf. Bei 1. Satz finde ich nicht schlecht, dass Roland spielt viel besser als ich dachte. Ich freue mich schon, dass es gab ein richtige gleiche Gegner wie ich. 1. Satz siege ich mit 21:17. Bei 2. Satz habe ich etwas verschlafen, und Roland holt schnell viele Punkte, glaube 10 Punkte Vorsprung vor mich. Dann habe ich ihn genau beobachten. Er hat Koniditonsschwäche. Dann lasse ich ihn nicht im Stehen, sondern viel Laufen. Er will auf jeden fall den 2. Satz gewinnen. Ich habe viele Punkte zurückgeholt, leider so spät. Verloren mit 14. Bei 3. Satz ist er schon verbraucht, und ich habe gewonnen mit wenig Schwierigkeit, also 21:12

Bin als Zweiter in der Gruppe A und bin im Halbfinale gegen Michael Löw.

Halbfinale gegen Michael, ich weiß, er ist sehr stark geworden und hat viele Erfahrung bei National gesammelt. Ich möchte gegen ihn gern gewinnt, egal wie. Leider ist er eine Nummer so groß für mich. Manchmal habe ich viel grobe Fehler gemacht. Verloren beide Sätze 7 und 14.
Kleine Finale gegen Wenzel, Endlich habe ich mein Wunsch erreicht, dass ich spiele zum erste Mal gegen ihn. Seit 3 Jahre habe ich noch nie gegen ihn im Einzel gespielt. Bei erste und zweite Sätze sind gleiche Szene, ich und Wenzel schenken nicht gern. Am Ende 2. Satz ist Wenzel verletzt am Fuß und habe gewonnen mit 22:20 und 21:16. Endlich habe ich mein Ziel erreicht und die Bronze geholt. Bin schon Happy.

